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4) Demnach die Hochlöbliche Universität allhier von Vormlmdschasts wegen verordnet, daß zu Veri
pacbtung der in der Barsüsser Strasse gelegenen Michaelischen Apotheke, zum Schwane genannt,
welche mit allen dazu gehörenden Gefässeren, Handgerathen, Instrumenten, auch einem beträchtli
chen Vorrath von Materialien versehen, nebst dem dabey befindlichen räumlichen und wohlgeban-
teri Hans, dem dahinter gelegenen Gärtgen, Stallung und übrigen Zubehörungen, auf sechs,
auch dem Befinden nach mehrere Jahre, nochmalen Terminus anberahmt werden solle, und dann
solcher auf Montag den i. August schierskünftig bestimmt worden ; Alß wird solches zu jedermanns
Wissenschaft hiermit öffentlich bekannt gemacht, und können diejenige, welche sothane Pachtung zu
übernehmen Belieben finden, besagten Tages früh Morgens 9 Uhr bey dem Hrn. Synd. Acad. Joh.
Fried- Kunckel, als dem dazu verordneten Commilsario sich einfinden, wegen ihres Vermögens, der
zu leistenden Caution halber, Obrigkeitliche Attestata produciré», nach Vernehmung der Pacht-Con-
«iinoneil ihr Gebott thun, und dem Befinden nach das weitere erwarten. Wobey zur Nachricht die
net, daß allenfalls vor dem Termin, nähere Erkundigung von dem bestellten Curatore über die un

mündige Michaelische Tochter Herrn Hofgerichts 1 Advocate» Riedgans allhier einzuholen ist. Mar
burg den Zi Map 1768.

I!. Citatio Creditorum,

1) Me bekannte und unbekannte Gläubiger, welche an des zu Eschwege verstorbenen Kanfmann Jo
hannes Fiedlers Verlassenschaft noch etwas zu fordern und diese ihre Forderung bis annoch bey hie
sigem Stadtgericht nicht liquidster haben, werden hiermit lull ultimo pra-judicio praelusi nochmalen
vorgeladen, in alio tamine den 8. Julii bestimmt, ihre Forderungen annoch zu liquidsten, oder daß
sie nicht ferner damit gehöret werden sollen, gewärtig zu stehen. Eschwege den n. Junii 1768.

2) Nachdem sich hervorgethan, daß des Johann Henrich Engelhards und dessen Ehefrau zu Weymar
Vermögen zu Tilgung der Schulden nicht anreichend ist , und man dann zu deren Untersuchung
Terminum auf den 7. Julii schierskünftig anberahmt hat ; Alß werden sämtliche Engelhardische
dicores hierdurch von Gerichts wegen ciu'rt, in præfixo vor hiesigem Landgericht zu erscheinen, ihre
Credita gehörig zu liquidirett, auch gütliche Vergleichs Vorschläge zu vrorocoll vorzustellen ; wor
auf dann oder in Entstehung der Güte in Ansehung des zu erkennenden Concursus weiter ergehe»
soll w. R. Cassel den 7. May 1763.

Z) Demnach es nöthig ist, den Statum passivorum des zu Obernaula jüngsthin verstorbenen Försters
Johann Engelhard Ludolphs zu untersuchen, und dann auch, dem Ansehen nach, wohl ein Conçu«
über dessen zurückgelassenes Vermögen entstehen wird; So werden zu dem Ende hiermit peremtoriè
alle mit) jede gedachten Förster Lndolphs Creditor eintet, in termino Mitwochs» den 6. Jnlii schiers
künftig vor hiesigem Amt des Morgens zu 9 Uhr gegen den Contradictorem zn erscheinen, ihre For
derungen anzubringen, zu liquidiren, und hernach weitere rechtliche Verfügung zu gewärtigen, mit
der ausdrücklichen Verwarnung, daß gegen die nicht erscheinende mit der Präcision verfahren wer
den wird. Obernaula den 26. May 1768.

ui. Verkauf-Sachen.

j) Es sollen des Nicolans Henckelmans zn Wahlershausen sein Haus, Hofreide, nebst darhep gele
genen Garten, wie auch eine Hufe Land an Eckhard Henckelmann gelegen, ex officio an den Meist
bietenden öffentlich verkauft werden. Wer nun darauf bieten will, der kan sich in dem dazu ein für
allemal auf den 2. Aug. schierskünftig auberahmten Licitations - Termin auf hiesigem Landgericht an
geben. Cassel den 19. May 1768-

s) Es wollen die Frau Piunhardinu und der Lohgerber Mstr. Hofmaun als Vormund der Heyne-
männischen Kinder ihre in hiesiger Unterneustadt in der Mühlenstrasse zwischen dem Vormund selbst

'tum der Wittib Hagemannin gelegenen Behausung an den Meistbietenden verkaufen, und sind be
reits 950 Rthlr gebotten.

3) Auf erhaltenes Decretum alienandi will der Ovfermänuische Vormund, Siemon Schwieder zum
 Sand, die seinen curaoäen zugehörige Schlagmühle am Schaafsteg bey Merxhausen, cum peuinen.
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